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Ist die präklinische Antibiotikagabe bei einer Meningitis in ländlichen 
Gebieten ein Muss? 
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Einleitung 

Meningitis gehört noch heute zu den zehn weltweit häufigsten tödlichen Infektionskrankheiten. 

Viele Rettungsdienste in der Schweiz führen kein Antibiotikum mit. Die Arbeit befasst sich mit der Frage, 

ob das Mitführen eines Antibiotikums auf den Rettungswagen ländlicher Gebiete notwendig ist. 

Ziele und Fragestellung 

Die Diplomarbeit soll aufzeigen, ob und in welchen Situationen bereits präklinisch Antibiotika 

verabreicht werden sollten; dazu wird das Krankheitsbild der bakteriellen Meningitis als dringendste 

Indikation vorgestellt und zur präklinischen Antibiose eine Entscheidungshilfe erstellt. 

▪ In welchen Fällen könnte eine präklinische Antibiotikagabe sinnvoll sein? 

▪ Welche Antibiotika wären für die präklinische Verabreichung von Relevanz? 

▪ Verbessert sich das Outcome der bakteriellen Meningitis, wenn die Antibiose bereits präklinisch 

begonnen wird? 

▪ Welches sind die präklinischen Therapiemassnahmen bei bakterieller Meningitis? 

Methodik und Material 

Meine Literatursuche war hauptsächlich auf Springer Link, Google Scholar, Google und Fachbücher. 

Durch ein Interview mit einem Infektiologen konnte ich offene Fragen klären. 

Ergebnisse und Auseinandersetzung mit der Theorie 

Laut Fachliteratur ist die schnelle Gabe von Antibiotikum bei einer bakteriellen Meningitis zwingend und 

die Diagnostik darf den Therapiebeginn nicht verzögern. Zur Sicherung des Überlebens und zur 

Verringerung von Folgeschäden ist die rasche Antibiotikagabe eine der wichtigsten Massnahmen. 

Diskussion und Schlussfolgerungen 

Patienten mit einer klaren Diagnose der bakteriellen Meningitis und wenn der Transportweg über 

dreissig Minuten beträgt, sollte meiner Meinung nach, bereits präklinisch die Therapie mit Antibiotikum 

starten. Da es erwiesen ist, dass die frühe Gabe von Antibiotika sich positiv auf das Outcome des 

Patienten auswirkt und bleibende Schäden verringert, würde es Sinn machen Antibiotika im 

Rettungsdienst in ländlichen Gebieten mitzuführen. 
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